Zum Nachweis bitte Zeugniskopien beiftigen !

Industrie- und Handelskammer Bel‘lenl‘lung eineS/eiI‘ler
(' Ostwiirttemberg . . -
J Ausbilders/Ausbilderin

Ausbildungsstitte (Name/Anschrift der Firma): Ansprechpartner fiir die Ausbildungsstitte ID:
Name:
Tel.:
E-Mail:
Ausbilder/Ausbilderin in der Ausbildungsstitte: [] manntich ] weibtich ] unbestimmt ID:
Name, Vorname: Geburtsdatum:
Privatanschrift:

(Angabe freiwillig)

Firmenseitige Kontaktdaten des Ausbilders: Tel.:

E-Mail: Handy:

Die Ausbildertéatigkeit ist fur folgenden Beruf vorgesehen:
ab (Datum):

ab (Datum):

Welche Funktion/Stellung hat der Ausbilder/die Ausbilderin im Unternehmen (z. B. Personalsachbearbeiter/-in):

‘Hiyebsne MHI JPP UOA PIIM

D Nicht hauptberufliche/r Ausbilder/-in * D Hauptberufliche/r Ausbilder/-in * D Selbstausbildende/-r (Unternehmer/-in)

Fachliche Eignung (Zeugniskopie/n beilegen):

Berufsausbildung/Weiterbildung/Studium als Prifende Stelle (z. B. IHK, HWK) bestanden am
30.2
Bisherige Berufspraxis:
Berufspraxis/Stellung in Firma Dauer
30.6
Berufs- und arbeitspadagogische Eignung (Ausbildereignungspriifung / Zeugniskopie beilegen):
Prifende Stelle (z. B. IHK, HWK) bestanden am
AEVO-Priifung abgelegt §4 §6.1
AEVO-Prifung abgelegt, im Rahmen einer Fortbildungsprifung §6.2
Befreiungsbescheinigung einer anderen IHK / HWK §6.3 §6.4
Der AEVO-Nachweis wird vereinbarungsgemaR absolviert bis §7 6.4A
Ich habe Interesse, als Priifer der IHK Ostwiirttemberg fiir 0. g. Berufle mitzuwirken [[]Ja
Erklérung der personlichen Eignung gem. § 29 BBiG:
In der Person des Ausbilders/der Ausbilderin und des/der Ausbildenden liegen keine Griinde, die der Ausbildung im Sinne des
Berufsbildungsgesetzes entgegenstehen. Insbesondere besteht kein Verbot, Kinder und Jugendliche zu beschaftigen.
Datenschutzrechtliche Informationen finden Sie auf unserer Internetseite www.ostwuerttemberg.ihk.de unter der Nr. 4096902.
Datum und Unterschrift des Ausbildenden (Geschiftsleitung, Inhaber) Datum und Unterschrift des Ausbilders / der Ausbilderin
Auflagen der zustandigen Stelle Angaben gepriift eingetragen am
9 9 (Ausbildungsberater) (Servicestelle)

Stand Nov. 2019
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* Wie auch bei der erforderlichen Mindestanzahl an Fachkraften fiir den Ausbildungsberuf, muss auch die Anzahl der anerkannten Ausbilder
zur Anzahl der Auszubildenden im ausgewogenen Verhaltnis stehen:

Ein nicht hauptberuflicher Ausbilder > durchschnittlich nicht mehr als 3 Auszubildende
Ein hauptberuflicher Ausbilder > durchschnittlich nicht mehr als 16 Auszubildende
Nicht hauptberufliche Ausbilder sind IHK-anerkannte Ausbilder, die auch noch andere berufliche Tatigkeiten im Unternehmen wahrnehmen.

Gesetzliche Vorschriften liber die personliche, fachliche sowie berufs- und arbeitspadagogische Eignung:

§ 29 BBiG
Personliche Eignung

Personlich nicht geeignet ist insbesondere, wer
1. Kinder und Jugendliche nicht beschéaftigen darf oder

2. wiederholt oder schwer gegen dieses Gesetz oder die auf Grund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften und Bestimmungen verstoRen
hat.

§ 30 BBiG
Fachliche Eignung

(1) Fachlich geeignet ist, wer die beruflichen sowie die berufs- und arbeitspadagogischen Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten besitzt, die
fur die Vermittlung der Ausbildungsinhalte erforderlich sind.

(2) Die erforderlichen beruflichen Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten besitzt, wer
1. die Abschlussprifung in einer dem Ausbildungsberuf entsprechenden Fachrichtung bestanden hat,

2. eine anerkannte Prifung an einer Ausbildungsstatte oder vor einer Prifungsbehdrde oder eine Abschlussprifung an einer staatlichen
oder staatlich anerkannten Schule in einer dem Ausbildungsberuf entsprechenden Fachrichtung bestanden hat oder

3. eine Abschlussprifung an einer deutschen Hochschule in einer dem Ausbildungsberuf entsprechenden Fachrichtung bestanden hat
und eine angemessene Zeit in seinem Beruf praktisch tatig gewesen ist.

(3) Das Bundesministerium fur Wirtschaft und Arbeit oder das sonst zustdndige Fachministerium kann im Einvernehmen mit dem
Bundesministerium fur Bildung und Forschung nach Anhérung des Hauptausschusses des Bundesinstituts fir Berufsbildung durch
Rechtsverordnung, die nicht der Zustimmung des Bundesrates bedarf, in den Fallen des Absatzes 2 Nr. 2 bestimmen, welche Prifungen fur
welche Ausbildungsberufe anerkannt werden.

(4) Das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Arbeit oder das sonst zustdndige Fachministerium kann im Einvernehmen mit dem
Bundesministerium fur Bildung und Forschung nach Anhérung des Hauptausschusses des Bundesinstituts fur Berufsbildung durch
Rechtsverordnung, die nicht der Zustimmung des Bundesrates bedarf, fir einzelne Ausbildungsberufe bestimmen, dass abweichend von
Absatz 2 die fir die fachliche Eignung erforderlichen beruflichen Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten nur besitzt, wer

1. die Voraussetzungen des Absatzes 2 Nr. 2 oder 3 erfiillt und eine angemessene Zeit in seinem Beruf praktisch tatig gewesen ist oder
2. die Voraussetzungen des Absatzes 2 Nr. 3 erflllt und eine angemessene Zeit in seinem Beruf praktisch tatig gewesen ist oder
3. fir die Auslibung eines freien Berufes zugelassen oder in ein 6ffentliches Amt bestellt ist.

(5) Das Bundesministerium fir Bildung und Forschung kann nach Anhérung des Hauptausschusses des Bundesinstituts fir Berufsbildung
durch Rechtsverordnung, die nicht der Zustimmung des Bundesrates bedarf, bestimmen, dass der Erwerb berufs- und
arbeitspadagogischer Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten gesondert nachzuweisen ist. Dabei kdnnen Inhalt, Umfang und Abschluss
der MaBnahmen fur den Nachweis geregelt werden.

(6) Die nach Landesrecht zustandige Behorde kann Personen, die die Voraussetzungen des Absatzes 2, 4 oder 5 nicht erfiillen, die fachliche
Eignung nach Anhorung der zustandigen Stelle widerruflich zuerkennen.

§ 6 AEVO
Andere Nachweise

(1

-

Wer die Priifung nach einer vor Inkrafttreten dieser Verordnung geltenden Ausbilder-Eignungsverordnung bestanden hat, die auf Grund
des Berufsbildungsgesetzes erlassen worden ist, gilt fir die Berufsausbildung als im Sinne dieser Verordnung berufs- und
arbeitspadagogisch geeignet.

(2) Wer durch eine Meisterpriifung oder eine andere Prifung der beruflichen Fortbildung nach der Handwerksordnung oder dem
Berufsbildungsgesetz eine berufs- und arbeitspadagogische Eignung nachgewiesen hat, gilt fiir die Berufsausbildung als im Sinne dieser
Verordnung berufs- und arbeitspadagogisch geeignet.

(3) Wer eine sonstige staatliche, staatlich anerkannte oder von einer 6ffentlich-rechtlichen Kérperschaft abgenommene Priifung bestanden hat,
deren Inhalt den in § 3 genannten Anforderungen ganz oder teilweise entspricht, kann von der zusténdigen Stelle auf Antrag ganz oder
teilweise von der Priifung nach § 4 befreit werden. Die zustandige Stelle erteilt darliber eine Bescheinigung.

(4) Die zustandige Stelle kann von der Vorlage des Nachweises uber den Erwerb der berufs- und arbeitspddagogischen Fertigkeiten,
Kenntnisse und Fahigkeiten auf Antrag befreien, wenn das Vorliegen berufs- und arbeitspddagogischer Eignung auf andere Weise
glaubhaft gemacht wird und die ordnungsgemafe Ausbildung sichergestellt ist. Die zustandige Stelle kann Auflagen erteilen. Auf Antrag
erteilt die zustandige Stelle hierliber eine Bescheinigung.

§ 7 AEVO
Fortfiihren der Ausbildertatigkeit

Wer vor dem 1. August 2009 als Ausbilder im Sinne des § 28 Absatz 1 Satz 2 des Berufsbildungsgesetzes tatig war, ist vom Nachweis nach
den §§ 5 und 6 dieser Verordnung befreit, es sei denn, dass die bisherige Ausbildertatigkeit zu Beanstandungen mit einer Aufforderung zur
Mangelbeseitigung durch die zustandige Stelle gefiihrt hat. Sind nach Aufforderung die Mangel beseitigt worden und Gefahrdungen fir eine
ordnungsgemafie Ausbildung nicht zu erwarten, kann die zusténdige Stelle vom Nachweis nach den §§ 5 und 6 befreien; sie kann dabei
Auflagen erteilen.



	Hauptberuflicher Ausbilderin: Off
	Name ASTA: 
	0: 
	0: 
	0: 
	1: 
	0: 
	0: 
	0: 

	1: 
	0: 
	0: 
	1: 







	1: 
	0: 
	0: 
	1: 
	0: 
	1: 
	0: 
	1: 






	Nicht hauptberuflicher Ausbilderin: Off
	Selbstausbildender Unternehmerin: Off
	Prüfer: 
	1: 
	1: Off


	Name Ausbilder: 
	0: 
	0: 


	Ausbilder Anschrift Z1: 
	GebDatum: 
	0: 

	Ausbilder Tel: 
	0: 
	1: 
	0: 


	Beruf1: 
	Beruf Datum2: 
	Beruf Datum1: 
	Beruf2: 
	0: 

	Funktion: 
	0: 

	FE 1: 
	FE 2: 
	0: 

	Praxis1: 
	1: 
	1: 

	0: 
	1: 
	1: 
	1: 
	1: 
	1: 
	0: 
	1: 
	0: 
	1: 
	0: 
	1: 
	0: 
	1: 







	0: 
	1: 
	1: 
	1: 
	0: 
	1: 
	1: 
	1: 
	0: 
	0: 
	1: 










	Datum: 
	0: 
	1: 

	Ausbilder Anschrift Z2: 
	0: 
	0: 


	E-Mail Ausbilder: 
	FE 1-2: 
	FE1-3: 
	FE 2-2: 
	FE 2-3: 
	Praxis 2-1: 
	Praxis 1: 
	Praxis 1-2: 
	Praxis 1-3: 
	Praxis 2: 
	Praxis 2-2: 
	Dropdown-Liste1: []
	Kontrollkästchen4: 
	0: Off
	1: Off
	2: Off



